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Liebe MehrnbacherInnen! 
Geschätzte Freunde! 
Geschätzte Kameraden! 
 
 
Mit Riesenschritten nähert sich das Ende des laufenden 
Jahres und die ruhigste Zeit des Jahres, die ja – praktisch 
betrachtet – eher zur hektischsten Zeitperiode des Jahres 
mutiert ist, lässt die Zeit bis zum Jahreswechsel nahezu 
verfliegen. 
Es ist dies aber auch die Zeit in der wir alle 
zurückblicken – zurückblicken auf ein sich neigendes 
Jahr und Bilanz ziehen. 
 

 

Mit diesem Jahresbericht möchten wir Ihnen einen kleinen Überblick bzw. Einblick in 
das „Feuerwehrjahr 2005“ geben. Auch heuer wurden von den Kameraden der 
Ortsfeuerwehr wieder unzählige freiwillige bzw. unentgeltliche Arbeits- und 
Einsatzstunden erbracht. 
Ehrenamtliches und freiwilliges Engagement ist in unserer heutigen Gesellschaft 
schon längst keine Selbstverständlichkeit mehr, und deshalb möchte ich mich an 
dieser Stelle in erster Linie bei meinen Kameraden der Ortsfeuerwehr für ihren 
selbstlosen Einsatz und die entgegengebrachte Unterstützung bedanken.  
 

Besonders bedanken möchte ich mich aber auch bei allen örtlichen Feuerwehren und 
den Vertretern der Gemeinde für die gute Zusammenarbeit, sowie bei unseren 
unterstützenden Mitgliedern, den Sponsoren und freiwilligen Spendern, ohne deren 
finanzielle Unterstützung die Realisierung so mancher Projekte nicht möglich 
gewesen wäre.  
 

Im Namen aller Feuerwehrkameraden darf ich Ihnen abschließend ein gesegnetes, 
besinnliches Weihnachtsfest und ein gutes, erfolgreiches Jahr 2006 wünschen.  
 

Mit freundlichem Gruß 

 

Kommandant 
Thomas Pichlerbauer 
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Mitgliederstand:Mitgliederstand:Mitgliederstand:Mitgliederstand: 

 Jugend 4 
Aktive 51 

Mitglieder der Reserve 13 
Mannschaftsstand 68 

Unterstützende Mitglieder 215 
 

Tagungen und Feuerwehrfeste:Tagungen und Feuerwehrfeste:Tagungen und Feuerwehrfeste:Tagungen und Feuerwehrfeste:    
 Besucht wurden: 
 am 21.01.2005 die Abschnittsfeuerwehrtagung mit 7 Mann in Eitzing. 

 am 18.03.2005 die Bezirksfeuerwehrtagung mit 7 Mann in der Rieder Messehalle. 
 am 11.06.2005 das Abschnittsfeuerwehrfest mit 8 Mann in Andrichsfurt. 
 am 03.07.2005 das Bezirksfeuerwehrfest mit 7 Mann in Obernberg. 

 

JahreshauptversammlungJahreshauptversammlungJahreshauptversammlungJahreshauptversammlung    
 

Die Feuerwehrwahl wurde am 30. Jänner 2005 im Braugasthof Koller abgehalten. 
Die Jahreshauptversammlung wurde am 9. April 2005 im Braugasthof Koller abgehalten. 

 

Ehrungen, Beförderungen und AuszeichnungenEhrungen, Beförderungen und AuszeichnungenEhrungen, Beförderungen und AuszeichnungenEhrungen, Beförderungen und Auszeichnungen    
 

Die Dienstmedaille für 25-jährige Tätigkeit auf dem Gebiete des Feuerwehrwesens erhielt am 
09.04.2005. 
 

AW Maximilian Böttinger  
 

Die Dienstmedaille für 40-jährige Tätigkeit auf dem Gebiete des Feuerwehrwesens erhielten am 
09.04.2005. 
 

OLM Maximilian Bernauer HFM Leopold Raffeiner 
 

Im Rahmen der Jahreshauptversammlung ausgesprochene Beförderungen und Ernennungen. 
 

zum E-Kdt. Franz Lettner  zum LM Klaus Medwed 
zum OBM Josef Bernauer zum LM Johannes Graf  

 

Ausbildung und SchulungAusbildung und SchulungAusbildung und SchulungAusbildung und Schulung    
 

Lehrgänge an der OÖ-Landesfeuerwehrschule haben besucht. 
 

LM Johannes Graf  Technischer Lehrgang I  
OBI Ing. Ludwig Aigner Sprengleistungsabzeichen Stufe I Bronze 
HFM Werner Raschhofer Gruppenkommandantenlehrgang 
FM Alexander Kaisinger Truppführer lehrgang 

 
Erste-Hilfe-Kurs  haben besucht. 

 

HFM Johann Böttinger jun. AW Maximilian Böttinger jun. 
LM Johannes Graf  HFM Werner Raschhofer 

 
 

JugendarbeitJugendarbeitJugendarbeitJugendarbeit    
 
 

Den Wissenstest der Feuerwehrjugend in Gold hat abgelegt: 
 

FM Alexander Kaisinger  
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Einsätze und Übungen 2005 
Verkehrsunfall auf der Eitzingerstraße  17.12.2004,  9:16 Uhr 

Eisregen ließ in den frühen Morgen-
stunden die Straßen spiegelglatt 
werden. Auf der Eitzingerstraße rutschte 
ein Pkw von der Fahrbahn und blieb an 
den Bäumen der Böschung des Mehrn-
bacherbaches hängen. Die im Feuer-
wehrhaus anwesenden Kameraden 
wurden auf den Vorfall aufmerksam und 
rückten zur Fahrzeugbergung aus. 
Mittels Seilwinde wurde das Fahrzeug 
geborgen. Auf Grund der spiegelglatten 
Fahrbahn hatten auch die Feuerwehr-
männer Mühe, sich auf den Beinen zu 
halten. 
 

Die FF Mehrnbach war mit 4 Mann, dem 
TLF und KDO im Einsatz.  

 

18.12.2004,  8:37 Uhr Verkehrsunfall am Bachingerberg  
Am nächsten Tag verur-
sachte Schneefall erneut 
einen Unfall. So rutschte in 
der Kurve des Bachinger-
berges eine Pkw-Lenkerin 
von der Fahrbahn und kam 
an der Böschung auf dem 
Dach zum Liegen. Die FF 
Mehrnbach wurde zur Fahr-
zeugbergung alarmiert. Das 
Fahrzeug wurde von den 
Kameraden aufgestellt und 
für den Abtransport an den 
Straßenrand geschleppt. 
Anschließend wurde das öl-
verschmutzte Erdreich ab-
getragen. 

Die FF Mehrnbach war mit 12 Mann, dem TLF und KDO im Einsatz. 
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Schneegestöber verursachte Unfall  21.1.2005  06:50 Uhr 

Der heftige Wintereinbruch führte in den frühen 
Morgenstunden zu schneeglatten und eisigen 
Fahrbahnen. So auch am Federnberg, wo 
gegen 6 Uhr früh ein Klein-LKW auf Grund der 
schlechten Straßenverhältnisse ins Schleudern 
geriet, anschließend über eine Straßen-
böschung rutsche und dort auf der Seite zu 
liegen kam. Die Feuerwehr Mehrnbach barg 
den Klein-LKW mittels einer Seilwinde. Die 
Bergungsarbeiten dauerten ca. 2 Stunden. 
Während dieser Bergungsarbeiten musste 
dieser Abschnitt der B 141 für den gesamten 
Verkehr gesperrt werden. Eine großräumige 
Umleitung wurde eingerichtet.  
Die FF Mehrnbach war mit 13 Mann, dem TLF, dem LFB und KDO im Einsatz. 

 

28.1.2005,  16:55 Uhr LKW-Bergung in Aubach  
Zur Bergung eines Sattelzugfahrzeuges 
wurde die Feuerwehr Mehrnbach nach 
Aubach gerufen. Nach dem Abladen der 
Ware musste der LKW-Lenker den 
Sattelzug zurückschieben, um wieder 
auf den Güterweg Aubach zu gelangen. 
Dabei rutschte das Zugfahrzeug von der 
Straße in die Wiese. Mit Hilfe des Tank-
löschfahrzeuges konnte das Fahrzeug 
aus der misslichen Lage befreit werden. 
 

Die FF Mehrnbach war mit 5 Mann, und 
dem TLF im Einsatz. 
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Neuwahl bei der Feuerwehr  30.1.2005 

Nachdem Kommandant Franz Lettner (r.) nach 22-
jähriger verdienstvoller Tätigkeit aus beruflichen 
Gründen das Kommando zurückgelegt hatte, 
wurde die Funktion des Feuerwehrkommandanten 
und dessen Stellvertreter neu gewählt. Der 
zurückgetretene Kommandant wurde zum Ehren-
Hauptbrandinspektor der Feuerwehr Mehrnbach 
ernannt. Unter seiner Führung wurde unter 
anderem die ehemalige Feuerwehrgarage fertig-
gestellt, das heutige Feuerwehrhaus zum über-
wiegenden Teil mit Eigenleistungen der Feuer-
wehr errichtet, sowie zwei Löschfahrzeuge 
 

 
(TLF-2000 und LF-B) und ein 
Kommandofahrzeug angekauft. Auch 
die Planung des neuen Feuerwehr-
hauses trägt seine Handschrift. 
  
Dem neuen Kommando gehören an: 
Kommandant Thomas  Pichlerbauer  (linkes Bild: m.), Stellvertreter Ing.  Ludwig Aigner 
(linkes Bild l.) Schriftführer Herbert Haslinger , Kassier Maximilian Böttinger  jun. und 
Zeugwart Franz Kaisinger . 

 

Erste-Hilfe-Kurs  8. bis 29.3.2005 

Sehr gut besucht war der heurige Erste-Hilfe-Kurs im 
Saal der Raiffeisenbank Mehrnbach. Die Vortragende 
des Roten Kreuzes Sabine Aigner konnte den Teil-
nehmern wichtige Ratschläge für den Notfall ver-
mitteln und sie auch zur aktiven Mitarbeit motivieren. 
Feuerwehrarzt Dr. Oswald Plaimer verstand es eben-
falls das ernste Thema Gesundheit mit Humor vorzu-
tragen. Zum Abschluss des Kurses gab es auch einen 
kurzen Einblick in den Aufgabenbereich des Zivil-
schutzes durch den Zivilschutzbeauftragten der 
Gemeinde. 
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LKW-Unfall in Blindenhofen  25.3.2005, 4:30 Uhr 
Wildwechsel soll den LKW-Unfall am Karfreitag 
in Blindenhofen ausgelöst haben. Der Lastzug 
beladen mit Leca kam auf die Gegenfahrbahn 
und von dort aufs Bankett, wo er anschließend in 
eine Wiese stürzte. Dabei wurde ein Tank des 
Zugfahrzeuges aufgerissen und eine größere 
Menge Dieselöl floss aus. Der Lenker blieb bei 
dem Unfall unverletzt.  
Um ca. 4:30 Uhr wurde die FF Mehrnbach 
alarmiert. Nach dem Binden und Auffangen des 
Dieselöls und der Absicherung der Unfallstelle  
 

wurde mit den Aufräumungsarbeiten begonnen. Dazu 
wurden das Kranfahrzeug der FF Ried und die FF 
Blindenhofen alarmiert. Damit der Zug mittels Kran-
fahrzeug geborgen werden konnte, musste mit Front-
lader und Kipper das lose Leca bei einem Landwirt 
zwischengelagert werden. Während der Bergungs-
arbeiten wurde die Wippenhamer-Landesstraße von 
Polizei und Feuerwehr drei Stunden für den gesamten 
Verkehr gesperrt und eine Umleitung eingerichtet. 
Nachdem der LKW-Zug mit Tiefladern abtransportiert 
wurde, musste von einer Fachfirma das verschmutzte 
Erdreich abgetragen werden. 

Die FF Mehrnbach war mit 15 Mann, dem TLF, LFB und KDO im Einsatz. 
 

Grabbrand am Friedhof  7.4.2005  18:30 Uhr 
Rauchschwaden, welche aus dem Friedhof auf-
stiegen, veranlassten Anrainer am Donnerstag, 
7. April gegen 18.30 Uhr die Feuerwehr zu 
alarmieren. Beim Eintreffen der Feuerwehr stellte sich 
heraus, dass bei einer Grabanlage die Grünpflanzen 
Feuer gefangen hatten und der Brand bereits auf die 
Bäume übergegriffen hatte. Ungeklärt ist die Brand-
ursache, da keinerlei Kerzen- oder Wachsreste vorge-
funden wurden. Das Holzgrabkreuz blieb vom Brand 
großteils verschont. Mittels eines HD-Rohres wurde 
das Feuer rasch eingedämmt und der Brandherd 
entsprechend abgelöscht.  
Die FF Mehrnbach war mit 14 Mann, dem TLF und dem LFB im Einsatz. 
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14.5.2005 Löschübung bei der Brauerei Ried  

 

Zu einer Feuerwehrübung im Gelände 
der Brauerei Ried wurde die Feuer-
wehr Mehrnbach von der FF Ried ein-
geladen. Zweck der Übung war die 
Abschirmung von Nebengebäuden 
und Paletten, sowie die Personen-
bergung unter schwierigsten Beding-
ungen. Die FF Mehrnbach hatte die 
Aufgabe, den Wasserwerfer auf der 
Drehleiter ausreichend mit Wasser zu 
versorgen.  
Zum Abschluss wurden die Feuer-
wehrkameraden von der Brauerei Ried 
zu einer Jause eingeladen. 
Die FF Mehrnbach war mit 11 Mann, 
dem TLF und dem LFB im Einsatz. 

 

Bienen- und Wespeneinsätze  18.6.2005 und 10.8.2005 

Auch heuer wurde die Feuerwehr 
Mehrnbach wieder zu einigen Insek-
teneinsätzen gerufen. So musste in 
einem Fall ein Bienennest aus einem 
Kamin, der als Dunstabzug genützt 
wird entfernt werden, nachdem zuvor 
ein Imker an dieser Aufgabe ge-
scheitert war. Nur mit Einsatz eines 
Kehrbesens konnte der Kamin zur 
Gänze gesäubert werden. 
Bei einem weiteren Einsatz (Bild) 
musste ein großes Nest am Dach-
boden unter schwierigen Bedingungen 
entfernt werden. Durch Einsatz von 
Insektenspray und Spezialwerkzeug 
wurde auch dieses Nest restlos vom 
Dachboden beseitigt.  
Die FF Mehrnbach war mit 10 Mann, dem TLF und dem KDO im Einsatz. 
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1. Frühschoppen mit Mittagstisch war erfolgreich  10.7.2005 
Der heuer erstmals veranstaltete Früh-
schoppen mit Mittagstisch hat – trotz des 
schlechten Wetters – alle gesetzten Er-
wartungen übertroffen. Wir möchten uns 
auf diesem Wege für den zahlreichen 
Besuch und die damit verbundene 
Unterstützung der Feuerwehr recht herz-
lich bedanken. 
Mit Interesse wurden am Nachmittag auch 
die Löschvorführungen am Kollerparkplatz 

verfolgt. Die Firma Fellerer hatte verschiedene 
Löschgeräte und Brandszenarien aufgebaut, 
welche mit verschiedenen Löschmitteln gelöscht 
wurden. Auch die Feuerwehr Aurolzmünster 
wirkte an der Vorführung mit. Die Bevölkerung 
konnte sich ebenfalls beteiligen und mit Feuer-
löschern verschiedene Gegenstände löschen.  

 

11.7.2005,  18:41 Uhr PKW-Unfall in Aich  

 

Zu einem Unfall nach Aich wurde an 
einem Montagabend die Feuerwehr 
Mehrnbach gerufen. Die Fahrzeug-
lenkerin kam vom Güterweg Fritzging 
ab. Ein Wassereinlaufschacht stoppte 
die Fahrt, wobei sich der Wagen über-
schlug und am Dach zu liegen kam. Da 
Öl ausfloss musste dieses gebunden 
und Erdreich entsorgt werden. Nach Ab-
schluss der Bergungs- und Ölbinde-
arbeiten wurde das Fahrzeug dem 
Abschleppdienst übergeben. Die Mutter 
mit ihrem Kleinkind war bereits vor Ein- 
 
 

treffen der Wehr von der Rettung versorgt worden. 
Die FF Mehrnbach war mit 7 Mann, dem LFB und dem TLF 
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16.7.2005,  16:37 Uhr Pumparbeiten nach Gewitter  

 

Heftige Unwetter, welche am Samstagnachmittag, 
den 16. Juli über Mehrnbach niedergingen schlos-
sen die Mostschenke in Aich mit Wassermassen 
ein. Bei der Kontrollfahrt mit dem Kommando-
fahrzeug nach einem neuerlichen Gewitter mit 
Hagel wurde die Überschwemmung bemerkt und 
sofort weitere Kameraden der Feuerwehr Mehrn-
bach alarmiert. Mit mehreren Pumpen wurden die 
Wassermassen, welche auf Grund der wieder-
kehrenden Gewitterstürme mit Hagel ständig 
stiegen, abgepumpt. Durch den raschen und 
effektiven Einsatz konnte diesmal jedoch 
verhindert werden, dass größere Mengen an 
Wasser in das Gebäude eindrangen. 

Die FF Mehrnbach war mit 10 Mann, dem TLF und dem LFB im Einsatz. 
 

Verkehrsunfall in Zimetsberg nach Gewitter  16.7.2005,  17:31 Uhr 

Noch während die Pumparbeiten bei der 
Mostschenke in Aich im Gange waren, 
wurden die Kameraden der Feuerwehr 
Mehrnbach zu einem Verkehrsunfall nach 
Zimetsberg gerufen. Eine Gruppe der Wehr 
rückte daraufhin ab, um an der Unfallstelle  
 

Hilfe zu leisten. Ein Pkw kam durch Aqua- 
planing ins Schleudern und stieß gegen einen 
am Werksgelände der Firma Leithäusl abge-
stellten Bauanhänger. Es galt ausfließendes Öl 
zu binden. Eine Insassin eines parkenden 
Pkws, welcher das Gewitter abwartete, erlitt 
einen Schock und musste ärztlich versorgt 
werden. 

Die FF Mehrnbach war mit 8 Mann, dem TLF und dem KDO im Einsatz. 
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Scheunenbrand in Wippenham nach Blitzschlag  16.7.2005,  17:53 Uhr 

Gerade waren die Aufräum-
ungsarbeiten an der Unfallstelle 
in Zimetsberg beendet, ging 
erneut ein heftiges Gewitter 
über Mehrnbach nieder, wel-
ches in der Nachbargemeinde 
Wippenham eine Scheune 
durch Blitzschlag entzündete. 
Noch auf der Rückfahrt von der 
Unfallstelle in Zimetsberg wur-
den die Kameraden über Funk 
zum Brandeinsatz gerufen. Dort 
galt es, ein angrenzendes 
Gebäude (im Bild links) vor dem 
Übergreifen der Flammen zu 
schützen. Durch den Einsatz  
 

 
zahlreicher Wehren gelang es, die teilweisen hölzernen Nebengebäude vor größeren Schäden 
zu bewahren bzw. zu retten. Der vom Blitz getroffene Stadel fiel den Flammen zum Opfer. 
Die FF Mehrnbach war mit 9 Mann, dem TLF und dem KDO im Einsatz. 

 
20.7.2005,  15:25 Uhr Motorbrand bei Bushaltestelle Koller  

 

Zu einem PKW-Brand beim Parkplatz 
Koller wurde die Feuerwehr Mehrnbach 
durch die Landeswarnzentrale Linz alarm-
iert. Zwei Kameraden holten daraufhin 
einen Handfeuerlöscher und eilten zum 
Brandobjekt. Anrainer hatten aber bereits 
den Brand mit Wasser gelöscht. Die nach-
rückenden Feuerwehrmänner überprüften 
nur noch den Motorraum auf Glutnester. 
Um ein Nachzünden zu verhindern, wurde 
die Batterie abgeklemmt, ehe der ÖAMTC 
das Fahrzeug abholte. 
 

Die FF Mehrnbach war mit 8 Mann und 
dem KDO im Einsatz. 

 

 

 

 



- 13 - 

 

Wasserschlauch überflutet Kellerraum  11.8.2005,  18:32 Uhr 

Eine böse Überraschung wartete auf die Haus-
besitzer als diese nach Hause kamen. Der 
Wasserschlauch einer Waschmaschine war un-
dicht geworden. Obwohl ein Wasserstoppventil 
angebracht war, welches bei Schlauchschäden 
den Wasserfluss stoppen sollte, flossen größere 
Wassermengen in den Kellerraum. Die Feuerwehr 
wurde ersucht, das Wasser aus dem Keller abzu-
pumpen und den Keller trocken zu saugen. Mit 
einer Tauchpumpe und dem Nass-Sauger wurde 
der Kellerraum trockengelegt.  
Die FF Mehrnbach war mit 8 Mann, dem LFB und dem KDO im Einsatz. 

 

12.9.2005, 13.35 Uhr Zusammenstoß auf der Gurtnerkreuzung  

 

Nach einem Zusammenstoß zweier KFZ 
auf der Gurtnerkreuzung mussten die 
Kameraden zu Aufräumungsarbeiten 
ausrücken. Nachdem die Fahrzeuge 
vom Kreuzungsbereich entfernt waren, 
musste ausgeflossene Flüssigkeit und 
Öl gebunden werden. Anschließend 
konnte die Kreuzung wieder freigegeben 
werden. 

Die FF Mehrnbach war mit 8 Mann, dem TLF im Einsatz. 
 

PKW-Unfall in Stötten  22.9.2005, 12:26 Uhr 

Aus unbekannter Ursache kam eine PKW-
Lenkerin auf der Eitzingerstraße von der Fahr-
bahn ab. Das Fahrzeug gelangte in den Straßen-
graben, wo es durch einen Wassereinlauf jäh ge-
stoppt wurde. In der Folge überschlug sich das 
Fahrzeug und kam quer zur Fahrtrichtung am 
Straßenrand zum Stehen. Ein Kamerad der 
Feuerwehr Ried, welcher zufällig zur Unfallstelle 
kam leistete Erste-Hilfe, alarmierte das Rote 
Kreuz und die Feuerwehr Mehrnbach. Durch die  
 

 
Feuerwehr wurde das Fahrzeug geborgen und die Unfallstelle gereinigt. Zu denken gibt, dass 
nach Angaben der Fahrzeuglenkerin mehrere Fahrzeuglenker unmittelbar nach dem Unfall an 
der Unfallstelle vorbeigefahren sind ohne Erste-Hilfe zu leisten!!!  
Die FF Mehrnbach war mit 10 Mann, dem TLF, dem LF und dem KDO im Einsatz. 
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7.10.2005 Schulübung 2005  
„Hurra, hurra die Schule brennt“ hieß es 
diesmal wieder, als um ca. 10 Uhr die 
Schulleitung Feueralarm schlug. Übungs-
annahme: Brand im 1. Stock der Volks-
schule mit eingeschlossenen Schülern. 
Nach Alarmierung der vier Feuerwehren 
der Gemeinde wurde sofort mit den Lösch- 
sowie Evakuierungsmaßnahmen begon-
nen. Anschließend durften die Schüler 
selbst Hand anlegen und ihre Schule 
„löschen“. 

 

Aber auch der Lehrkörper kam beim Löschen 
nicht zu kurz. Nach der Schulübung besuchten 
die Schüler noch die FF Mehrnbach und 
konnten dabei die Fahrzeuge der ausgerückten 
Feuerwehren besichtigen. Nach einem Infor-
mationsvideo wurde es für die Lehrerschaft 
Ernst. Sie durfte ihre Künste beim Löschen 
verschiedener Brände vorführen. Die Schüler 
beobachteten mit Spannung die Löschver-
suche und belohnten die gelungenen Erfolge 
mit Applaus. 
Die FF Mehrnbach war mit 11 Mann im Einsatz. 

 

11.10.2005,  15:39 Uhr LKW-Brand auf der B 141  

 

Zu einem LKW-Brand wurden die Kameraden an 
einem Dienstagnachmittag nahe der Gurtner-
kreuzung gerufen. Bei einem LKW mit heißem 
Bitumen beladen, war die Abdeckplane in Brand 
geraten. Diese dürfte während der Fahrt vom 
Ladegut gerutscht sein und hat sich am Auspuff 
des LKW’s entzündet. Ein nachkommender Pkw-
Lenker konnte mit seinem Feuerlöscher zum 
Glück einen größeren Schaden verhindert. Die 
Feuerwehr Mehrnbach musste noch Nachlösch- 
und Aufräumarbeiten durchführen. 
Die FF Mehrnbach war mit 11 Mann, dem TLF, 
dem LFB und dem KDO im Einsatz. 
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Herbstübung in Gigling  22.10.2005 

Die diesjährige Herbstübung mit allen 
Feuerwehren des Pflichtbereiches 
Mehrnbach wurde in Gigling durch-
geführt. Bei einem Wohnhaus, 
welches sich an einer exponierten 
Waldrandlage befindet und nur über 
eine schmale Zufahrt erreichbar ist, 
wurde ein Brand angenommen. Das 
TLF der FF Mehrnbach fuhr sofort zum 
Übungsobjekt und begann mit den 
Löscharbeiten. Gleichzeitig wurde vom 
Löschteich Alm von der FF Oberholz 
eine Zubringerleitung zum TLF herge-
stellt um diesen ausreichend mit 
Löschwasser zu versorgen. Die  
 

 
weiteren vier Wehren Asenham, Blindenhofen, Mehrnbach und Riegerting versorgten mit einer 
eigenen Zubringerleitung vom Schabach in Dopplhub den Löschteich mit Wasser. 
Die FF Mehrnbach war mit 18 Mann, dem TLF, dem LF und dem KDO im Übungseinsatz. 

 

Feuerwehrausflug ins Mühlviertel  10.09.2005 

Einen schönen und geselligen Feuer-
wehrausflug erlebten wir heuer im 
Mühlviertler Hopfenland. Bei der 
Hopfenbauernfamilie Allerstorfer in St. 
Ulrich im Mühlkreis durften wir live die 
Hopfenernte mitverfolgen. Nach der 
Betriebsführung gab es im Hopfen-
museum noch einen Einblick über die 
Hopfenernte von einst und jetzt. Im 
Anschluss wurden bei einer deftigen 
Hopfenbauernjause verschiedene 
Mühlviertler Biere verkostet. Auf der 
Heimreise wurde beim Moldaublick ein 
Auge über die Grenze geworfen, ehe 
man in Schlägl und in Wesenufer an 
der Donau noch eine kurze Rast 
 

einlegte. Den Abschluss des Ausfluges bildete die Einkehr beim örtlichen Dorfwirt Lang. 
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Einsatzstatistik: 
2005 wurde die Freiwillige Feuerwehr Mehrnbach zu 43 Technischen und zu 7 Brandeinsätzen gerufen 
(Stand 30.11.2005). Dabei wurden insgesamt 617 Einsatzstunden geleistet, und mit den Einsatz-
fahrzeugen über 400 km zurückgelegt. 

 

Aufgliederung der Einsätze: 
Brandeinsätze:  Eingesetzte Fahrzeuge und Geräte: 

Anzahl Brandobjekt  Anzahl Fahrzeug / Gerät 
2 
2 
1 
1 
1 
4 

Öffentliche Gebäude 
Kraftfahrzeuge 
Landwirtschaftliches Objekt 
Fluren 
Blinder Alarm 
Brandsicherheitswachen 

 3 
1 
5 
2 
2 

100 
90 

120 
2 
9 

Kommandofahrzeug 
Löschfahrzeug mit Bergeausrüstung 
Tanklöschfahrzeug 
C-Strahlrohr 
Hochdruck-Pistolenstrahlrohr 
H-Druckschläuche (m) 
C-Druckschläuche (m) 
B-Druckschläuche (m) 
Wechselstromgenerator 
Tragbare Feuerlöscher 

 
Technische Einsätze:  Eingesetzte Fahrzeuge und Geräte: 

Anzahl Einsatzart  Anzahl Fahrzeug / Gerät 
2 
1 
2 
1 
2 
1 
2 
1 
4 

10 
9 
1 

Auslaufen von Mineralöl 
Freimachen von Verkehrswegen 
Bergungen von Kraftfahrzeugen 
Sicherungsdienst 
Entfernen von Wespen und Hornissennestern 
Hochwassereinsatz 
Pumparbeiten 
Suchaktion 
Wasserversorgung 
Verkehrswegsicherungen 
Verkehrsunfälle 
Sonstiger Einsatz 

 23 
16 
20 
2 
2 
6 
8 
5 
1 
2 

22 

Kommandofahrzeug 
Löschfahrzeug mit Bergeausrüstung 
Tanklöschfahrzeug 
Motorkettensäge 
Einbauseilwinde 
Wechselstromgenerator 
Beleuchtungsgerät (1000 W) 
Tauchpumpe 
Schiebeleiter 
Greifzug 
Sonstige Einsatzgeräte 

 
Im abgelaufenen Jahr wurden insgesamt 26 Übungen und Schulungen abgehalten und dafür 
459 Stunden aufgewendet. 

 
Zusammenstellung (Stand 30.11.2005) 
 

Brand u. Technische Einsätze 
Übungen und Schulungen 
Tagungen, Sitzungen 
Instandhaltung und Verwaltung 

622  Std. 
459  Std. 
384  Std. 
405  Std. 

Gesamteinsatzstunden 1.870  Std. 
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Bedanken möchten wir uns bei jenen Unternehmen, 
welche uns in diesem Jahre durch ihre Spenden unterstützt haben: 

 
Optiker Aigner , Stelzhamerplatz 18, 4910 Ried im Innkreis 
DI. Bauböck Werner, Architekt , Griesgasse 10, 4910 Ried im Innkreis 
Brandl & Brandl OEG, Autohandel, Bergerweg 28, 4941 Mehrnbach 
Brauerei Ried, reg. Gen.mbH., Brauhausgasse 24, 4910 Ried im Innkreis 
Buchner Georg, Tischlerei, Langdorf 12, 4941 Mehrnbach 
Diermayr Gerhard, Kfz-Service, Asenham 17, 4941 Mehrnbach 
Dim Franz GmbH, Bürofachmarkt, Dr.-Franz-Berger-Straße 27, 4910 Ried im Innkreis 
Dürnberger Elisabeth, die richtige Adresse für gute Beratung, Abstätten 21, 4941 Mehrnbach 
easy Ri(e)der, Fahrschule, Friedrich-Thurner-Straße 7, 4910 Ried im Innkreis 
Erhardt  Johann, ÖkoFen Pelletsheizung, Bruck 33, 4973 Senftenbach 
Fellerer Christian, Feuerwehrbedarf, Bruck 3, 4973 Senftenbach 
FKS-Industrieböden & Handel GmbH, Kreuzhuber Franz, Aich 9, 4941 Mehrnbach 
Frauscher Ges.mbH. Transporte, Mühlbachgasse 3, 4910 Ried im Innkreis 
Graf  Johannes, Minibagger, Aubach 5, 4941 Mehrnbach 
Greinecker Rudolf, Kleinwohnanlagen, Aubachberg 67+68, 4941 Mehrnbach 
GUST Schlosserei GesmbH, 4941 Mehrnbach 115 
Hellweg der Baufreund, Baumarkt , Grillparzerstraße 1, 4910 Ried im Innkreis 
Hofinger Friedrich, Versicherungs&Finanzoptimierung, Renetsham 11, 4941 Mehrnbach 
Mazda Hohensinn, Autohaus, Am Reischauergrund 11, 4910 Ried im Innkreis 
ISG-Ried im Innkreis, Wohnungsgenossenschaft, Goethestraße 29, 4910 Ried i. I. 
Katzlberger GMBH & Co KG, Der vielseitige Mettmacher, Nösting 25, 4931 Mettmach 
Koller Regina und Rainer, Braugasthof, 4941 Mehrnbach 18 
Kreuzhuber Karin und Franz, Gasthaus zu Alm, Dopplhub 8, 4941 Mehrnbach 
Autohaus Kriegner , Weierfing 90, 4971 Aurolzmünster 
Landlinger  Josef, Glaserei, Edt 1,4942 Gurten 
Dipl.Ing. Leithäusl Herbert KG, Straßenbau, Zimetsberg 16, 4941 Mehrnbach 
Lang Horst, Dorfwirt , 4941 Mehrnbach 24 
Liebl-Druck, Druck und Funktechnik, Baumbach 19, 4910 Neuhofen 
Mitterbucher Stefan u. Petra, SPAR-Kaufgeschäft, 4941 Mehrnbach 112 
Mitterhummer  Harald, Braugasthaus, Riegerting 6, 4941 Mehrnbach 
ÖAMTC , Dienstleistungszentrum, Schnalla 105, 4910 Tumeltsham-Ried 
Pixner Daniela, Hairstudio , 4941 Mehrnbach 80 
Pfeil Design, Beschriftungszentrale, Braunauerstraße 15, 4910 Ried im Innkreis 
BMW Autowelt Rachbauer, Grillparzerstraße 3, 4910 Ried im Innkreis 
Raiffeisenbank Mehrnbach, Region Ried im Innkreis, 4941 Mehrnbach 1 
Schönauer Franz, Bodenleger, Fritzging 18, 4941 Mehrnbach 
Schöndorfer Johann, Grillhendl–Tiefkühl produkte, Antiesen 28, 4972 Utzenaich 
Schulz Manfred, Bezirksrauchfangkehrer, R.-Wilflingsederstraße 1, 4910 Ried/I. 
SIME Kanalinspektion, Kanalräumung, 4910 Tumeltsham 82 
Sparkasse Ried-Haag, Hauptanstalt, Hauptplatz 44, 4910 Ried im Innkreis 
Spindler Hermann, Heizungsinstallationen, Schönberg 28, 4923 Lohnsburg 
Spitzlinger Fritz, Baustoffe-Tore, Dulmading 20, 4972 Utzenaich 
Strappler Norbert, N!N Productions, Käfermühl 23, 4941 Mehrnbach 
Trans Globe Energy, Rudolf Stoffner, Rainerstraße 18a, 4910 Ried im Innkreis 
Volksbank Ried im Innkreis, Hauptplatz 4-5, 4910 Ried im Innkreis 
Wessenthalter Baustoffvertriebsgesellschaft mbH, Oberbrunnerweg 3, 4910 Ried/I. 
Zechmeister-Reischauer GmbH&Co KG, Steinbau, Edt 37, 4942 Gurten 
Zeilinger Anton, Landtechnik, Renetsham 26, 4941 Mehrnbach 
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WIR BEDANKEN UNS.... 
 
 
 
� Bei allen Feuerwehrkameraden für die gezeigte 

Einsatzbereitschaft und die gute Kameradschaft. 
 
 
 
� Bei der Gemeinde Mehrnbach sowie beim 

Bürgermeister und den Gemeinderäten für die gute 
Zusammenarbeit. 

 
 
 
� Bei allen Gönnern für die Spenden und 

Unterstützungen. 
 
 
 

IHRE ORTSFEUERWEHR 
MEHRNBACH 
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DER AKTUELLE SELBSTSCHUTZTIPP 
 
 
 
 
 
 

 
Alle Jahre wieder steigen in der Advent- und 
Weihnachtszeit die Brandfälle sprunghaft an. 
 
In den meisten Fällen sind Leichtsinn und 
Unachtsamkeit die Gründe dafür, dass rund 
500 Familienfeiern ein „feuriges“ Ende finden.  
 

Einige Tipps, damit Ihre Weihnachtsfeier 
nicht zum „Weihnachtsfeuer“ wird! 
 

Stellen Sie Adventkranz, Weihnachtsgesteck, 
Christbaum nicht direkt auf oder neben brennbare Stoffe 
wie Polstermöbel und Vorhänge. 
Fenster bei brennenden Kerzen wegen flatterndem Vorhang nicht öffnen. 
 
Ihren Weihnachtsbaum lagern Sie am besten auf dem Balkon oder im kühlen Keller und 
stellen ihn dann in einen stabilen Christbaumfuß, der womöglich mit Wasser gefüllt ist. 

Achten Sie darauf, dass Zweige und 
Dekorationsmaterial einen möglichst 
großen Abstand zu den Kerzen aufweisen. 

 

Das Reisig der Adventkränze, der 
Weihnachtsgestecke  und   Christbäume  

Entzünden Sie die Kerzen Ihres Christ-
baumes von oben nach unten. 
Löschen Sie sie natürlich von unten nach 
oben aus. 
Lassen Sie die Kerzen nie ganz herunter-
brennen. 

trocknet in der warmen Wohnung 
innerhalb einer Woche aus. 
Die ausgetrockneten Nadeln können 
durch einen Funken oder eine ganz 
herunterbrennende Kerze entzündet 
werden und explosionsartig verbrennen. 

Weihnachtsgeschenke, Christbaum und 
andere brennbare Materialien sind durch 
die glühend abspritzenden Funken der 
Wunderkerzen / Sternspritzer akut 
gefährdet. 

Einen Eimer Wasser oder einen Feuer-
löscher in der Nähe bereithalten. 

 
Der OÖ ZIVILSCHUTZVERBAND – Die Informationsstelle für Sicherheitsfragen 

 
 
 INFORMATION  BERATUNG AUSBILDUNG 
 

OÖ. ZIVILSCHUTZVERBANDOÖ. ZIVILSCHUTZVERBANDOÖ. ZIVILSCHUTZVERBANDOÖ. ZIVILSCHUTZVERBAND    
A - 4020 Linz, Wiener Straße 6, Telefon 0732/65 24 36, Fax: 0732/66 10 09 
E-mail: office@zivilschutz-ooe.at, homepage: www.zivilschutz-ooe.at oder www.siz.cc 

 

Offenes Feuer
und Licht nie

ohne Aufsicht

lassen!


